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Entwicklung und Herstellung von mRNA-Biopharmazeutika

Wacker produziert für Pantherna Therapeutics

Wacker eröffnet an seinem Standort 
in Halle Mitte des Jahres ein Kompe-
tenzzentrum für Wirkstoffe auf Ba-
sis von Messenger-Ribonukleinsäu-
re (mRNA). Die Tochtergesellschaft 
Wacker Biotech wird dort vier neue 
Produktionslinien betreiben, um 
u. a. mRNA-Impfstoffe für Kunden 
herzustellen. Ein Teil der neuen 
Kapazitäten steht im Bedarfsfall der 
Bundesregierung zur Verfügung. In 
dem neuen Kompetenzzentrum 
wird künftig ein auf mRNA und 
Lipid-Nanopartikeln (LNP) basie-
render Wirkstoff gegen das akute 
Lungenversagen (ARDS) hergestellt. 

Der erste Partner, der präklini-
sches Material aus der modernen 
Produktionsanlage erhält, wird 
Pantherna Therapeutics sein. Wa-
cker deckt dabei den kompletten 
Herstellungsprozess ab – vom Aus-
gangsstoff, der Plasmid DNA, über 
die mRNA-LNP-Formulierung bis 
zum abgefüllten mRNA-Wirkstoff. 
Pantherna und Wacker Biotech 
arbeiten seit 2022 zusammen. Die 
Produktion des Wirkstoffs PAN004 
des Biotechunternehmens basiert 
auf einem von Wacker entwickelten 
Herstellungsprozess für in LNP for-
mulierte mRNA. (mr) 

Erste vollständig rückwärtsintegrierte Methylglykolanlage in China 

BASF baut weitere Anlage am Standort Zhanjiang

BASF hat im März den ersten Spa-
tenstich für eine Anlage zur Produk-
tion von Methylglykol am neuen Ver-
bundstandort in Zhanjiang, China, 
gesetzt. Die Anlage ist auf eine Jah-
reskapazität von 46.000 t ausgelegt 
und soll ab der Fertigstellung Ende 
2025 u. a. den schnell wachsenden 
Bedarf an Bremsflüssigkeiten in der 
Region decken. 

In der neuen, einzigen vollständig 
rückwärtsintegrierten Methylgly-
kolanlage in China wird BASF aus 
 Methanol und gereinigtem Ethyleno-
xid Methyldiglykol, Methyltriglykol 
und Methyltetraglykol herstellen.

Der neue Standort in der süd-
chinesischen Provinz Guangdong 
wird nach seiner Fertigstellung der 
weltweit drittgrößte Verbundstand-
ort der BASF nach Ludwigshafen 
und Antwerpen sein. Im vergange-
nen Jahr wurde mit dem Bau eines 
Acrylsäure-Produktionskomplexes 
sowie einer Polyethylenanlage be-
gonnen. Der Bau der ersten Anla-
gen des insgesamt ca. 10 Mrd. USD 
teuren Hightech-Verbundstandorts 
begann bereits 2020. Im September 
2022 ging die erste Anlage in Be-
trieb, eine Produktionsanlage für 
technische Kunststoffe. (mr) 

Front-End-Engineering-Design für integrierten Düngemittelkomplex

Uhde und Genesis planen Düngemittelanlage in Kanada

Thyssenkrupp Uhde und Genesis 
Fertilizers haben ein Pre-Front-End-
Engineering-Design (pre-FEED) ver-
einbart, um das Konzept für einen 
integrierten Düngemittelkomplex in 
Belle Plaine, Saskatchewan, Kanada, 
zu erarbeiten. 

Die Anlage soll für die Produktion 
von täglich 1.500 Tonnen (t/d) Am-
moniak und 2.600 t/d eines Harn-
stoff-Ammoniumsulfat-Granulats so-
wie zur Herstellung von Salpetersäu-
re und Harnstoff-Ammoniumnitrat 
ausgelegt werden. Zudem wird die 
Möglichkeit zur Produktion einer 
Harnstofflösung zur Dieselabgasrei-

nigung integriert werden. Als Teil der 
Vereinbarung wird Thyssenkrupp 
Uhde dem kanadischen Unterneh-
men Engineering-Lösungen für die 
Integration der genannten Ziele be-
reitstellen, wobei der Fokus auf der 
Minimierung der Anlagenemissionen 
liegen wird. So wird bspw. Uhdes En-
viNOx-Technologie die Stickoxide 
aus der Salpetersäureherstellung 
nahezu vollständig beseitigen. Au-
ßerdem sollen bei der Konzeption 
der Anlage die mögliche Nutzung 
von grünem Wasserstoff und Strom 
aus erneuerbaren Energiequellen 
berücksichtigt werden. (mr) 

Machbarkeitsstudie für Wasserstoffwertschöpfungsketten

ACME Group und Hydrogenious kooperieren

Die indische ACME Group und das 
deutsche Unternehmen Hydroge-
nious LOHC Technologies haben 
eine Absichtserklärung für eine 
gemeinsame Machbarkeitsstudie 
unterzeichnet. In dieser Studie soll 
der Aufbau großvolumiger Was-
serstoffversorgungsketten von den 
ACME-Projekten im Oman bis zu 
den Versorgungszentren in Europa 
mittels der LOHC-Technologie un-
tersucht werden. 
Die Partner wollen ihre Kooperation 
in Zukunft auch auf Wasserstofflie-
ferketten von den USA nach Europa 
ausweiten. 

Oman profitiert von einem großen 
Potenzial für erneuerbare Energie-
ressourcen wie Solar- und Onsho-
re-Windkraftanlagen, während der 
US Inflation Reduction Act (IRA) Pro-
duktionsanreize bietet, die zu wett-
bewerbsfähigen Wasserstoffproduk-
tionskosten in den USA beitragen. 

Der von ACME in dortigen Pro-
jekten produzierte grüne Wasserstoff 
kann in LOHC (Liquid Organic Hy-
drogen Carrier) gespeichert und per 
Tanker nach Europa transportiert 
werden, um industrielle Abnehmer, 
Energie und Mobilität zu versorgen 
und zu dekarbonisieren. (mr) 

Medizinprodukte auf Basis bioabbaubarer Polymilchsäuren

Evonik erweitert Kapazitäten für Biomaterialien

Evonik hat seine Kapazitäten 
für Resomer-Pulver am Standort 
Darmstadt erweitert. Die biore-
sorbierbaren Polymere von Evonik 
basieren auf bioabbaubaren Poly-
milchsäuren und werden je nach 
gewünschtem Eigenschaftsprofil 
aus unterschiedlichen Monomeren 
hergestellt. 
Die von Evonik entwickelte lösemit-
telfreie Mikronisierungstechnologie 
kann vom kleinen Labormaßstab bis 
zur kommerziellen Herstellung ein-
gesetzt werden. Das Spezialchemi-
eunternehmen verfügt so über eine 
Mikronisierungstechnologie, um 

maßgeschneiderte Pulver mit un-
terschiedlichen Partikelgrößen und 
Materialeigenschaften für Kunden 
herzustellen. Mit den neuen Kapa-
zitäten will Evonik auch sein eige-
nes Portfolio an Resomer-Pulvern für 
Medizinprodukte erweitern, um Ma-
teriallösungen für Präzisionsimplan-
tate oder ästhetische Anwendungen 
zu erschließen. Die neue Technolo-
gieplattform eröffnet die Möglichkeit, 
spezielle Resomer-Pulver mit maß-
geschneiderten Partikelgrößen für 
ein breites Spektrum medizinischer 
Anwendungen zu entwickeln und 
herzustellen. (mr) 

Nachhaltige Holzlieferungen für Bioraffinerie Leuna 

UPM kooperiert mit DB Cargo 

UPM Biochemicals hat einen Mei-
lenstein bei der Entwicklung seiner 
weltweit ersten Bioraffinerie im in-
dustriellen Maßstab in Leuna, Sach-
sen-Anhalt, erreicht. In Kooperation 
mit DB Cargo, wurden die ersten 
Holzlieferungen per Bahn nach Leu-
na gebracht und damit die direkte 
Bahnverbindung zum Holzplatz der 
Raffinerie in Leuna hergestellt und 
getestet. Der nachhaltige Holztrans-
port stärkt nicht nur die lokalen Lie-
ferketten, sondern erhöht auch die 
Versorgungssicherheit mit wichtigen 
Rohstoffen. Der Bahnlogistikdienst-
leister DB Cargo wickelt bereits seit 

mehreren Jahren die Papier- und 
Zellstofffracht von UPM ab.

Im Rahmen der Inbetriebnahme 
der Bioraffinerie in Leuna wurde mit 
der Holzverarbeitung begonnen. Die 
ersten Holzschnitzel aus Holz von 
nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
der Region sind produziert worden.

UPM investiert 1,180 Mrd. EUR in 
Leuna, um zertifiziert nachhaltiges 
Laubholz in Biochemikalien der 
nächsten Generation umwandeln, 
die in einer Vielzahl von Branchen 
den entscheidenden Wechsel von fos-
silen zu erneuerbaren Materialien 
ermöglichen. (mr) 

cosmoconsult.com

COSMO CONSULT. 
Ihr verlässlicher Partner  
für (inter)nationale 
Herausforderungen in 
den Bereichen ERP, CRM, 
Data & Analytics, 
Collaboration, IoT und 
Künstliche Intelligenz.

The Power
of People.

COSMO_CHEManager_58x260_04.indd   1COSMO_CHEManager_58x260_04.indd   1 24.03.2023   09:09:5524.03.2023   09:09:55

http://www.chemanager.com
http://www.cosmoconsult.com

